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Drudtsadie 1466 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 15. Juni 1955 

5—65305—1414/55 IV 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich den von der Bundesregierung beschlossenen 

Entwurf eines Gesetzes über das Protokoll vom 
1. Februar 1955 betreffend die Verlängerung 
der Geltungsdauer der Erklärung vom 24. Ok- 
tober 1953 über die Regelung der Handels- 
beziehungen zwischen Vertragspartnern des 
Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens 
(GATT) und Japan 

nebst Begründung mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen 
Bundestages herbeizuführen. 

Der Text des Protokolls ist in englischer und französisdier Sprache 
sowie in deutscher Übersetzung beigefügt. 

Federführend ist das Auswärtige Amt. 

Der Bundesrat hat in seiner 142. Sitzung am 10. Juni 1955 gemäß 
Artikel 76 Absatz 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den Ent- 
wurf keine Einwendungen zu erheben. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Dr. h. c. Blücher 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Entwurf eines Gesetzes 

Über das Protokoll vom 1. Februar 1955 
betreffend die Verlängerung der Geltungsdauer 4^r Erklärung 
vom 24. Oktober 1953 über die Regelung der Handelsbeziehungen 
zwischen Vertragspartnern des Allgemeinen Zoll- und Handels- 
abkommens (GATT) und Japan 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

Artikel 1 

Dem in Genf am 3. Februar 1955 von der 
Bundesrepublik Deutschland Unterzeichneten 
Protokoll vom 1. Februar 1955 betreffend 
die Verlängerung der Geltungsdauer der Er- 
klärung vom 24. Oktober 1953 über die Re- 
gelung der Handelsbeziehungen zwischen 
Vertragspartnern des Allgemeinen Zoll- und 
Handelsabkommens (GATT) und Japan 
(Bundesgesetzbl. 1954 II S. 661) wird zuge- 
stimmt. Das Protokoll wird nachstehend ver- 
öffentlicht. 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt auch im Land Berlin, so- 
fern das Land Berlin die Anwendung dieses 
Gesetzes feststellt. 


Artikel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nach sei- 
ner Verkündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem das Protokoll für die 
Bundesrepublik Deutschland in Kraft tritt, 
ist im Bundesgesetzblatt bekanntzugeben. 


Begründung 


Am 24. Oktober 1953 ist in Genf von ge- 
wissenVertragspartnern des GATT, darunter 
auch von der Bundesrepublik, eine Erklä- 
rung über die Regelung ihrer Handelsbe- 
ziehungen mit Japan unterzeichnet worden 
(Bundesgesetzbl. 1954 II S. 661). Gemäß 
ihrer Nummer 1 Buchstabe c sollen die in 
der Erklärung enthaltenen Bestimmungen 
nach dem auf Grund vorangegangener Zoll- 
verhandlungen mit den einzelnen Vertrags- 
partnern erfolgten Beitritt Japans zum All- 
gemeinen Zoll- und Handelsabkommen oder 
nach dem 30. Juni 1955, soweit nicht eine 
Verlängerung der Gültigkeit dieser Erklä- 
rung bis zu einem späteren Zeitpunkt ver- 
einbart worden ist, nicht mehr angewendet 
werden. Zollverhandlungen mit Japan mit 
dem Ziel seines Beitritts haben in Genf am 
21. Februar 1955 während der IX. GATT- 
Tagung begonnen. Ein Abschluß dieser Ver- 


handlungen wird aber bis zum 30. Juni 1955 
nicht möglich sein. Die Regierungen, die sich 
der Erklärung vom 24. Oktober 1953 ange- 
schlossen haben, haben daher am 1. Februar 
1955 vereinbart, die Geltungsdauer der Er- 
klärung vom 24. Oktober 1953 bis zum 
31. Dezember 1955 zu verlängern und dar- 
über das in der Anlage beigefügte Protokoll 
aufgenommen. Die Vereinbarung ist von dem 
Leiter der deutschen Delegation in Genf am 
3. Februar 1955 „ad referendum" unterzeich- 
net worden. 

Das Protokoll bedarf nach Art. 59 Abs. 2 GG 
der Zustimmung der gesetzgebenden Körper- 
schaften in Form eines Bundesgesetzes, weil 
es Gegenstände der Bundesgesetzgebung be- 
rührt. Es bindet nämlich die Bundesrepublik 
Deutschland auch weiterhin — über den 
30. Juni 1955 hinaus — an die Erklärung 
vom 24. Oktober 1953. 
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Proces Verbal 

Prorogeant la validite de la Declaration du 24 octobre 1953 regissant les relations 
commerciales entre certaines parties contractantes ä l'Accord general sur les Tarifs 

douaniers et le Commerce et le Japon 

Process Verbal 

Extending the Validity of the Declaration of 24 October 1953 
regulating the Commercial Relations between certain Contracting Parties 
to the General Agreement on Tariffs and Trade and Japan 

Protokoll 

betreffend die Verlängerung der Geltungsdauer der Erklärung vom 24. Oktober 1953 
über die Regelung der Handelsbeziehungen zwischen Vertragspartnern 
des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens und Japan 


(Übersetzung) 


Les gouvernements qui sont parties 
ä la Declaration du 24 octobre 1953 
regissant les relations commerciales 
entre certaines parties contractantes 
ä l'Accord general sur les tarifs 
douaniers et le commerce et le Japon, 
agissant en vertu de l'alin^a (c) du 
paragraphe premier de cette Declara- 
tion, conviennent de proroger la va- 
lidite de ladite Declaration jusqu'au 
31 decembre 1955, ä moins que d'ici 
lä cet Instrument ait cesse d'etre en 
vigueur du fait de l'adhesion du Ja- 
pon ä l'Accord general conformement 
aux dispositions de l'article XXXIIL 


EN FOI DE QUOI, les representants 
des gouvernements mentionnes ci- 
dessus ont appose leurs signatures ci- 
apres. 

FAIT ä Geneve, en un seul exem- 
plaire, en langues frangaise et an- 
glaise, les deux textes faisant egale- 
ment foi, le premier fevrier mil neuf 
Cent cinquante-cinq. 


(Suivent les signatures) 


The Governments, parties to the De- 
claration of 24 October 1953 regulat- 
ing the commercial relations between 
certain contracting parties to the Ge- 
neral Agreement on Tariffs and Trade 
and Japan, acting imder paragraph 1 (c) 
of that Declaration, agree to extend 
the validity of the Declaration until 
31 December 1955 unless before that 
date the Declaration has ceased to 
have effect by reason of Japan's ac- 
cession to the General Agreement in 
accordance with the provisions of Ar- 
ticle XXXIIL 


IN WITNESS WHEREOF the repre- 
sentatives of the aforesaid Govern- 
ments have affixed their signatures 
hereto. 

DONE at Geneva, in a single copy, 
in the English and French languages, 
both texts authentic, this first day of 
February, one thousand nine hundred 
and fifty-five. 


(Follow the signatures) 


Die Regierungen, die sich der Er- 
klärung vom 24. Oktober 1953 über 
die Regelung der Handelsbeziehungen 
zwischen Vertragspartnern des Allge- 
meinen Zoll- und Handelsabkommens 
und Japan angeschlossen haben, ver- 
einbaren auf Grund der Bestimmung 
der Nummer 1 Buchstabe c dieser Er- 
klärung, die Geltungsdauer der Er- 
klärung bis zum 31. Dezember 1955 zu 
verlängern, es sei denn, daß die Er- 
klärung vor diesem Zeitpunkt auf 
Grund des Beitritts Japans zum Allge- 
meinen Abkommen gemäß den Be- 
stimmungen des Artikels XXXIII 
außer Kraft getreten ist. 

ZU URKUND DESSEN haben die 
Vertreter der vorstehend genannten 
Regierungen dieses Protokoll unter- 
zeichnet. 

GESCHEHEN zu Genf, am 1. Februar 
eintausendneunhundertundfünfundfünf 
zig, in einfacher Ausfertigung in 
englischer und französischer Sprache, 
wobei beide Texte in gleicher Weise 
maßgebend sind. 


(Es folgen die Unterschriften) 
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